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Antrag 
 
 
 
 
Fraktion DIE LINKE 
 
 
Lehrkräftebestand sichern und ausweiten 
 
 
Der Landtag wolle beschließen: 
 
1. Die Landesregierung wird aufgefordert, unverzüglich alle Absolventinnen und 

Absolventen der Seminare für Lehrämter in Halle und Magdeburg, die im De-
zember 2016 ihre Ausbildung erfolgreich abgeschlossen und sich auf eine der 
am 8. Dezember 2016 ausgeschriebenen Stellen beworben haben, in den 
Schuldienst des Landes einzustellen. Dafür ist gegebenenfalls das ursprüngliche 
Stellenkontingent von 165 Stellen zu erweitern. Sofern sich aus den ausge-
schriebenen 380 Stellen keine Einstellungsoption ergibt, sind Möglichkeiten für 
Initiativbewerbungen zu schaffen.  

 
2. Die Landesregierung wird weiterhin aufgefordert, allen ca. 30 Absolventinnen 

und Absolventen der Seminare für Lehrämter in Halle und Magdeburg, die auf-
grund einer Sonderregelung ausnahmsweise im März 2017 ihre Ausbildung ab-
schließen, im Rahmen einer zusätzlichen Ausschreibung die Möglichkeit zum 
umgehenden Eintritt in den Schuldienst des Landes zu eröffnen. Sofern sich aus 
den auszuschreibenden Stellen keine Einstellungsoption ergibt, sind Möglichkei-
ten für Initiativbewerbungen zu schaffen. 

 
3. Die Landeregierung wird ferner aufgefordert, allen bis zum 30. Juni 2017 befristet 

beschäftigten Lehrkräften, die über eine vollständige Lehrerausbildung (Lehramt 
oder Lehrerabschluss nach dem Recht der ehemaligen DDR) verfügen und die 
sich im bisherigen Unterrichtseinsatz bewährt haben, ab dem 1. Juli 2017 die 
Übernahme auf eine unbefristete Lehrerstelle anzubieten. 

 
4. Der Ausschuss für Bildung und Kultur ist im März 2017 über die Umsetzung zu 

unterrichten. 
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Begründung 
 
Es ist absehbar, dass die im Jahr 2017 zu realisierenden Neueinstellungen von 
Lehrkräften über dem zu erwartenden Potenzial von Bewerberinnen und Bewerbern 
mit vollständiger Lehrerausbildung liegen wird.  
Die Notwendigkeit, auf die Bewerbungen von Seiteneinsteigern zurückzugreifen, wird 
zunehmen.  
Vor diesem Hintergrund sind alle Maßnahmen zu ergreifen, um Bewerberinnen und 
Bewerber mit vollständiger Lehrerausbildung für den Schuldienst des Landes zu ge-
winnen. Die Ausschreibungs- und Einstellungspraxis muss daher dringend der sich 
schnell zuspitzenden Bewerberlage angepasst werden. 
 
 
 
Swen Knöchel 
Fraktionsvorsitzender 


